
Unser Jahresbericht

Die gröSSten 
menschen 
sind jene, 
die anderen 
Hoffnung 
geben können.
Alicia, SOS-Kinderdorf Moosburg

KOMPAKTVERSION



Das Prinzip Hoffnung ist für sehr viele Kinder 
und Jugendliche, die von SOS-Kinderdorf 
in 2016 begleitet und betreut wurden, eine 
Herausforderung. Hoffnung. Das bedeutet 
für diese Kinder, sich aus ihrer schwierigen 
Situation heraus zu öffnen. Es ist für sie ein 
gewagter Schritt, darauf zu vertrauen, dass 
ihr Leben besser werden kann. Damit diese 
Kinder in die Lage kommen, selbstbestimmt 
und eigenverantwortlich ins Leben zu gehen, 
braucht es seitens der Betreuer und Betreuerinnen 
Unvoreingenommenheit und Augenmaß.
Hoffnung geben bedeutet in diesem Fall, 
auf Stolpersteine aufmerksam machen, daraus 
lernen und Chancen gemeinsam ergreifen. 
Auf Basis einer Beziehung in Würde und mit 
einem professionellen Verständnis kann das dank 
vieler Unterstützerinnen und Unterstützer immer 
wieder gelingen.

Christian Moser
Geschäftsführer SOS-Kinderdorf
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Wir helfen Kindern in Not
Dabei gehen wir schnell und unbürokratisch vor, setzen uns 
aktiv ein und bringen unsere Kompetenz als internationale 
Organisation auf vielfältige Weise ein. Zum Beispiel in 
Krisenwohngruppen, in Beratungsstellen, Ambulatorien sowie 
in der Nachbetreuung, in der Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien das finden, was sie so dringend brauchen: Entlastung, 
Unterstützung und die Chance auf eine neue Perspektive.

Wir hören zu und begleiten
Wir kennen die Bedürfnisse notleidender Kinder und 
Jugendlicher in aller Welt. Was ihnen fehlt, ist – in 
unterschiedlichsten Ausformungen – Aufmerksamkeit, 
Respekt, ein Zuhause. Und jemand, der sie mag und 
bedingungslos zu ihnen steht. Diese Grundbedürfnisse 
sind essentiell und wir garantieren sie. Zum Beispiel 
in den  Kinderwohngruppen, in Jugendwohnen und in 
den Flüchtlingsprojekten, in denen wir junge Menschen 
mit viel Einfühlungsvermögen und mit dem Know-how 
unserer Organisation unterstützen. Dabei erstellen wir 
individuelle und nachhaltige Betreuungspläne und stärken 
ihre Persönlichkeit. Das Ziel ist es, junge Menschen für ihr 
selbstständiges Leben in Achtung und Respekt für sich und 
die anderen stark zu machen.

UNSERE
   missionen

Wir eröffnen Kindern und Jugendlichen eine Zukunft
Jedes Kind und jeder junge Mensch soll seinen eigenen, 
ganz persönlichen Weg finden. Auch wenn sie in Not 
geraten sind. Dafür wurden zum Beispiel unsere SOS-
Kinderdorf-Familien und das SOS-Jugendwohnen 
geschaffen. Sie bieten eine tragfähige Gemeinschaft, 
individuelle Betreuung und die unverzichtbare Sicherheit, 
daheim zu sein. Hier bekommen die Kinder und 
Jugendlichen Halt, können neue Freiräume entdecken, 
erkennen ihre Chancen und erhalten damit die notwendige 
Lebenskompetenz für eine eigenständige Zukunft.

Wir ergreifen Partei für Kinder und Jugendliche
Gerade die Schwächsten in der Gesellschaft brauchen einen 
starken Partner - bedingungslos, leidenschaftlich, mutig 
und mit allem Nachdruck. Diese Entschlossenheit ist 
notwendig und wirkungsvoll. Zum Beispiel:
•	 Unser Einsatz für Jugendliche in Österreich, die nicht 

bei ihren Eltern leben können. Sie sind immer noch 
einer massiven Ungleichbehandlung ausgesetzt, da 
sie an ihrem 18. Geburtstag den Rechtsanspruch auf 
Kinder- und Jugendhilfe verlieren.

•	 Verbesserte Ausbildungsangebote nach Ende der 
Schulpflicht.

•	 Gleiche Rechte für alle jungen Menschen in 
Österreich. Egal woher sie kommen.



76

Professionalität 
Die Arbeit von SOS-Kinderdorf 

orientiert sich an gültigen 
fachlichen Standards und 

wird kontinuierlich überprüft 
und angepasst. Ebenso hohen 

Stellenwert haben laufende 
Reflexion der Arbeit und 

regelmäßige Fortbildungen. 

Die vier Säulen unserer Arbeit
Beziehung, Beteiligung, Bedeutung der Herkunftsfamilie 
und Professionalität: Das sind die vier Säulen, auf denen 

unsere Arbeit ruht. Seit 1949.

Beziehung 
Die tragende Säule unseres Wirkens 
stellen Beziehungen dar. Jedem 
Kind und jedem Jugendlichen, die 
uns anvertraut sind, bieten wir 
tragfähige Beziehungen an, die 
auf Empathie, Verbindlichkeit und 
Gewaltfreiheit beruhen.

Herkunftsfamilie 
Die Eltern, die Geschwister, 

nahe Bezugspersonen und die 
kulturellen Wurzeln sind für die 

Identitätsentwicklung der Kinder 
und Jugendlichen von zentraler 

Bedeutung. Wir binden diese auf 
respektvolle Weise zum Wohle der 
Kinder und Jugendlichen aktiv in 
die Betreuung und Beratung ein.

Beteiligung 
Wir binden die Kinder und 
Jugendlichen alters- und 
entwicklungsentsprechend in 
alle sie betreffenden Belange 
aktiv ein und fördern dadurch 
ihre Selbstwirksamkeit und 
Selbstständigkeit.
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In Österreich leben 1,5 Mio. Kinder und Jugendliche. Nicht wenige von 
ihnen stehen unter Druck. Ihre Familien ebenso. Sie sind in einem Strudel 
aus Überforderung, Angst, Krankheit, Gewalt und oft existenzieller 
seelischer und wirtschaftlicher Not gefangen und können sich ohne 
professionelle Hilfe nicht daraus befreien. Auch im letzten Jahr musste 
die Unterstützung der Kinder- und Jugendhilfe wieder stark in Anspruch 
genommen werden. Diese Zahlen unterstreichen das Ausmaß der 
erforderlichen Hilfeleistungen:

Quelle: Kinder- und Jugendhilfe-Statistik 2015/www.bmfj.gv.at/familie/kinder-jugendhilfe/statistik.html 

Österreichs Jugend
unter druck

36.369 Kinder  
und Jugendliche insgesamt 
erhielten Unterstützung in  
der Erziehung.

13.126 wurden im 
Rahmen der vollen Erziehung 
betreut.

2.644 junge Menschen 
zwischen 18 und 21 erhielten 
Hilfe für junge Erwachsene.

40.394 
Gefährdungsabklärungen 
zur Prüfung von Kindeswohl-
gefährdungen wurden 
eingeleitet.

51.307 Erziehungshilfen wurden zuerkannt, 
90 % davon aufgrund einer freiwilligen Vereinbarung und nur 
10 % auf Basis einer gerichtlichen Verfügung.

590,3 Mio.€ 
wurden für die Unterstützung der 
Erziehung, für volle Erziehung und 
Hilfe für junge Erwachsene investiert. 

113.193 
Rechtsvertretungen wurden  
für Kinder und Jugendliche 
übernommen.

dIE vielfalt UNSERER
Pädagogischen 

Bei der Betreuung der Kinder und Jugendlichen achten wir darauf, dass sie 
die Hilfe bekommen, die sie in ihrer jeweiligen Situation brauchen. 

Dafür haben wir ein vielfältiges Angebotsspektrum zur Verfügung.
Es bietet eine Vielzahl von langfristigen oder vorübergehenden 
Betreuungs- und Unterstützungsmöglichkeiten für Kinder, Jugendliche 
und deren Familien.

Detaillierte Darstellungen dieser Angebote sowie ausführliche 
Beschreibungen unserer fachlichen Kompetenz und der 
Qualitätssicherung finden Sie hier: 
www.sos-kinderdorf.at/angebote

Angebote
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SOS-Kinderdorf tritt weltweit für die Umsetzung der Kinderrechte ein – 
weil Kinder überall Kinder sind. In 134 Ländern arbeiten engagierte und 
bestens ausgebildete Menschen in mehr als 1.900 Angeboten für Kinder, 
Jugendliche und ihre Familien: mit Herz und Kompetenz. Damit Not 
leidende Menschen in ihrer Heimat wieder Fuß fassen können.

Pädagogische Angebote 
Zahlen* & Fakten

Für wen wir da sind ... 

1.759 Kinder und Jugendliche  
in der Vollen Erziehung, davon:
766 in Kinder-Angeboten
475 in Angeboten für Jugendliche
430 unbegleitete minderjährige Flüchtlinge
88 Kinder im Eltern-Kind-Wohnen (exkl. Eltern)

965 Kinder, Jugendliche und Familien in
Krisen finden im Rahmen der Familienarbeit 
(vorwiegend mobil und begleitend)
wirksame und nachhaltige Unterstützung.

47Jugendliche  
in Arbeitsprojekten.

SOS-Kinderdorf 
International

571 SOS-Kinderdörfer:  
Über 58.000 Mädchen und 
Jungen wachsen dort in einem 
liebevollen Zuhause auf.

673 
Jugendeinrichtungen: 
Ca. 20.400 Jugendliche 
wohnen dort, während sie 
eine Ausbildung machen 
oder eine weiterführende 
Schule besuchen.

236 
Kindergärten 
betreuen mehr als 
24.000 Mädchen und 
Jungen.

184 Hermann-
Gmeiner-Schulen für 
über 100.000 Kinder.

58 Berufsbildungszentren 
bilden fast 18.000 Jugendliche und 
Erwachsene, darunter auch unsere 
einheimischen SOS-Mitarbeiter, aus.

731 Sozialzentren 
und Projekte der SOS-
Familienhilfe erreichen fast 
500.000 Kinder und ihre 
Familienangehörigen.

77 Medizinische Zentren 
haben im vergangenen Jahr 
über 890.000 Behandlungen 
durchgeführt und leisteten so 
oftmals lebensrettende Hilfe.

23 Nothilfe-Programme  
stehen aktuell in Katastrophen- und 
Krisengebieten bei. Mehr als 310.000 
Hilfeleistungen umfassen z. B. 
Hilfsgüter für Familien, Kinderbetreuung 
in Notquartieren oder Schutz und 
Aufnahme unbegleiteter Kinder.

* Diese Zahlen änderten sich aufgrund aktualisierter Zählweisen im Laufe des Kalenderjahres. 

1.585 Betreute in Ambulatorien
1.024 im HGZ Moosburg (732 Ambulatorium,  
235 Pflegeelterndienst, 57 Krisenpflege)
561 im Ambulatorium Wien (SOS-Kinder & Externe)

86 Betreute in 
Nachbetreuungsstellen
24 in Kärnten
17 Salzburg
25 Steiermark
20 Tirol



French
Polynesia

Trainings-Center

Schule

Kindergarten

Familienstärkungsprogramm

Betreutes Wohnen

Jugendhäuser

Kinderdorf

Arequipa
	 47
	 4
	 51	
	 827	

Peru

Uganda

Bosnien

Nepal

Sri Lanka

Cajamarca
	 34
	 671

Huancayo
	 54	
	 6	
	 35
	1015

Entebbe
	 768

Kakiri
	 828

Fort Portal
	 112	
	1318

Gandara
	 529
	 33

Peraliya
	 570	
	 33

Bharatpur
	 607

Dhangadhi
	 42

Mostar
	 207

Monaragala
	 115	
	 41
	 657	
	 118
	 187
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SOS-Kinderdorf Österreich
Schwerpunktländer

SOS-Kinderdorf ist seit den 1960er-Jahren international aktiv. Derzeit 
unterstützt SOS-Kinderdorf Österreich Kinder, Jugendliche und Familien 
in Not schwerkpunktmäßig in in sechs Schwerpunktländern: 
Peru, Sri Lanka, Nepal, Bosnien, Uganda und Thailand.

Die angegebenen Zahlen umfassen 
Kinder, Jugendliche und Familien.



Ein Kind, dem wir 
Geborgenheit geben, 
lernt Vertrauen.
Ein Kind, das geliebt  
und umarmt wird, 
lernt, zu lieben  
und zu umarmen
und die Liebe  
dieser Welt  
zu empfangen.
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Kinder  
auf der Flucht

Ein unerträglicher Zustand

Weltweit sind fast 60 Millionen Menschen auf der Flucht, etwa die 
Hälfte von ihnen sind Kinder und Jugendliche. SOS-Kinderdorf hilft:

•  In Krisenländern Flüchtlingslagern  
(Naher Osten, Nordafrika)

•  Auf den großen Flüchtlingsrouten  
(Griechenland, Mazedonien)

•  In Österreich: Über 300 (die Zahlen schwanken jahreszeit-
lich) unbegleitete minderjährige Flüchtlinge erhalten indi-
viduelle Hilfe und Betreuung. Sie lernen Deutsch, gehen zur 
Schule und werden bei der Integration in die Gesellschaft 
nachhaltig unterstützt. Weil Flüchtlingshilfe mehr ist als 
ein Feldbett und ein Dach über dem Kopf.

Zahlen und Fakten zum Leidensthema Flucht:

24 Menschen 
pro Minute werden 
weltweit aus ihrem 
Zuhause vertrieben 
oder müssen flüchten. 

Quellen: www.unhcr.at
www.bmi.gv.at 

65 Millionen Menschen 
weltweit leben unfreiwillig  
nicht zuhause:
40,8 Mio. sind Binnenflüchtlinge 
3,2 Mio. Menschen weltweit 
haben um Asyl angesucht 
21,3 Mio. sind Flüchtlinge in 
anderen Ländern 

180 Flüchtlinge / 1.000 
Einwohner wurden im Libanon 
aufgenommen  
87 / 1.000 in Jordanien
5 / 1.000 (42.800) suchten 
2016 in Österreich um Asyl an
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Finanzbericht
SOS-Kinderdorf Österreich gemäß Kooperationsvertrag 

über die Vergabe eines Spendengütesiegels

147 Rat auf Draht
Mehr als ein Gespräch

Mittelherkunft 2016	 in,% |	Tsd. Euro
I. Spenden (gewidmet)	 33,7  	  37.985
II. Betriebliche Einnahmen	 62,8	 70.823
a) betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln	 61,6 	 69.467
· Erlöse Kostenträger (Tagsätze und Refundierungen)	 61,0 	 68.822
· andere betriebliche Einnahmen	 0,6	 645
b) sonstige betriebliche Einnahmen	 1,2	 1.356
III. Sonstige Einnahmen	 1,1	 1.190
a) Vermögensverwaltung	 1,1	 1.190
IV. Auflösung von Passivposten für noch nicht
widmungsgemäß verwendete Spenden bzw. Subventionen	 1,7 	 1.862
V. Auflösung von Rücklagen	 0,7	 958
VI. Jahresverlust	 0,0	  0
Gesamteinnahmen 	 100,0 	 112.818

Mittelverwendung 2016 	 in,% |	Tsd. Euro
I. Leistungen für die statutarisch festgelegten Zwecke		
SOS-Kinderdorf-Einrichtungen in Österreich	 79,6	 89.790
SOS-Kinderdorf-Österreich-Projekte weltweit	 8,3	 9.358
II. Spendenwerbung	 5,6	 6.336
III. Verwaltungsausgaben	 5,0	 5.610
IV. Zuführung zu Passivposten für noch nicht		
widmungsgemäß verwendete Spenden bzw. Subventionen	 1,5	 1.724
V. Zuführung zu Rücklagen	 0,0	 0
VI. Jahresüberschuss	 0,0	 0
Gesamtausgaben	 100,0	 112.818

Telefonberatung
Rat auf Draht bietet eine kostenlose 
Telefonberatung für Kinder, Jugendliche und 
deren Bezugspersonen für alle Themen, die 
Kinder und Jugendliche betreffen: Rund um die 
Uhr – ohne Vorwahl – unter der Notrufnummer 
147. Die Beratung ist auch online sowie über 
einen Chat möglich (anonym).

Für wen 
Für Kinder, für Jugendliche und für ihre Eltern, 
Angehörigen und sonstigen Bezugspersonen 
(LehrerInnen, ErzieherInnen, …)

Typische Fragen
„Mein Papa schlägt die Mama!“

„Warum kriege ich kein Taschengeld?“
„Ich fürchte mich vor meinen Mitschülern!“

„Wir haben einen Jugendlichen mit einem 
Drogenproblem in unserer Klasse.“

„Meine Schwester hat aufgehört zu essen.“
„Meine Mama ist immer so traurig.“

147 Rat auf Draht hat im vergangenen Jahr über 
300.000 Minuten Telefonberatungsgespräche 
geführt, fast 4.000 Chat- und Online-Beratungen 
geleistet. Die Website bietet rund 600 Beiträge zu 
verschiedensten Themen. „147“ ist auch über einen 
WhatsApp-Broadcastdienst sowie den Instagram- 
und Facebook-Account erreichbar.
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Ihre SOS-Patenschaft – 1€ pro Tag – ermöglicht:
•  Die Geborgenheit einer Familie.
•  Regelmäßige, gesunde Mahlzeiten.
•  Ein stabiles, sicheres Zuhause.

Ihre Freundschaft – 0,5 € pro Tag – hilft und ermöglicht:
•  eine starke und sichere Gemeinschaft
•  Therapie, Lernhilfe und Förderung
•  Freizeitaktivitäten wie z.B. einen Kinobesuch

Kinder in Not brauchen Freunde, auf die sie zählen können!
Unter www.sos-kinderdorf.at finden Sie Informationen  
zu allen Unterstützungsmöglichkeiten.

ihre freundschaft zählt
Darum brauchen so viele junge Menschen 

viele SOS-Freunde

Jeden Tag verlieren Kinder und Jugendliche ihr 
Zuhause - und damit ihre Kindheit. 
Aus eigener Erfahrung wissen wir alle, wie wich-
tig diese Zeit ist. Denn eine geglückte Kindheit 
hilft ein Leben lang.

Jänner

april & MAI

Oktober & November

juli

februar

august

märz

Juni

september

Dezember

Erste Wohngruppe für 
unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge in Wien startet.

Start des Projekts Gastfamilien  
für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge

Ju-Quest Konferenz in Eugendorf zum Thema  
„Inklusion in der Kinder- und Jugendhilfe“

Start der Wohngruppe für Jugendliche  
vorwiegend mit Asylstatus in Eugendorf

Global Partnership  
Veranstaltung gegen  

Kindergewalt  
( UN New York )

Kinderrechte-Kampagne #gleichechancen startet:  
SOS-Kinderdorf fordert Gleichbehandlung von minderjährigen 

Flüchtlingen und übergibt 7000 Papier-Tauben an  
Bundeskanzler Christian Kern.  

Präsentation Rechtsgutachten zu unbegleiteten  
minderjährigen Flüchtlingen ( Prof. Ganner / UNI Ibk )

Erstes Betreutes Außen-
wohnen für unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge  
in Vorarlberg wird eröffnet.

Eröffnung  
Mutter-Kind-Wohnen im 

SOS-Kinderdorf Seekirchen

Paten-Kampagne  
„Ich habe ein neues  

Wort gelernt“ 

Rettung für schwer  
verletztes Mädchen aus 

Madaya / Syrien

Neueröffnung und  
Familienfest  

SOS-Kinderdorf Stübing

SALTO, das Magazin  
von SOS-Kinderdorf,  

erscheint erstmals 

SOS-Kinderdorf Wien feiert 
sein 10-jähriges Jubiläum

Nothilfe für frierende Kinder 
und Familien in Syrien

Es war ein gutes Jahr
... auch wenn die Weltnachrichten  

oft ein anderes Bild von 2016 zeichneten.

Einladung zu mehr Miteinander: Bleiben Sie in Ihrem Umfeld nicht gleichgültig, 
wenn Sie bemerken, dass Kinder, Jugendliche und ihre Eltern bzw. Bezugs-
personen Probleme haben - informieren Sie über die Notrufnummer „147“.



Jedem Kind ein liebevolles Zuhause

SOS-Kinderdorf  •  Stafflerstraße 10a, 6020 Innsbruck  •  +43 (0) 512 5918

 www.sos-kinderdorf.at   /soskinderdorf   @ soskinderdorfAT


